Protokoll LAMBDA-Sitzung am 31.8.2021 von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

                  
                   
1. Protokoll vom 22.6.: verschoben


2. Bericht und Diskussion der Lage in Afghanistan

Handlungsmöglichkeiten: Karin und Angelika bereiten einen Dringlichkeitsantrag für den GT am 20.9. vor auf Grundlage der Bumf-Presseerklärung (unbegleitete Flüchtlinge), die Elina als bama-Rundmail verschickt hat.

                   
3. Stand der Vorbereitungen zur Rettungskette für Menschenrechte am 18.9.:

Der logistische Aufwand ist sehr, sehr hoch. Es läuft zunehmend besser. Die GEW hat mehrere 1000 Flugis nachgedruckt. Karin hat sie gut sichtbar im Eingangsbereich des Hinterhauses ausgelegt. Die Flugblätter werden gut angenommen, gerade auch von Passant*innen am Rande von Demos. 
Den aktuellen Stand der Vorbereitungen könnt ihr unter www.rettungskette.eu einsehen. Die einzelnen Gruppen finden z.Zt. ihre Treffpunkte entlang der Route. 
Eine Pressekonferenz für die Rettungskette findet am 14.9. um 11.30 im Curiohaus statt.
Die GEW ruft zur Teilnahme an der Kette in ihrem Newsletter auf.


4. Hamburger Gewerkschaftstag am 20.9. 
Das Antragspaket sind wir durchgegangen und haben unsere Positionen dazu ausgetauscht. Es geht auf diesem Gewerkschaftstag schwerpunktmäßig um die personelle und organisatorische Weiterentwicklung der GEW. Näheres auf dem nächsten Treffen des LAMBDA .
Karin und Angelika sind Delegierte.  
                   
5. BAMA: nächstes Treffen am 1./2.10. in Kassel 

Weiterarbeit an den Anträgen zum Gewerkschaftstag der Bundes-GEW (4 Anträge)
                    
>Die Inhalte des unstrittigen Antrags zur Gleichberechtigung von  a l l e n  Sprachen  hat die KMK insofern wohlwollend zur Kenntnis genommen, dass man besprechen möchte, wie Sprachfeststellungsprüfungen der einzelnen Länder auf Bundesebe vereinfacht und effektiver gedacht und durchgeführt werden könnten. 
Mail von Elina/Marlis dazu schickt Angelika auf Anfrage zu.

>Die bundesweite Studie zur Situation von Pädagog*innen mit ausländischen  Ab-
schlüssen stellt der Hauptvorstand am 6.9. in einer Pressekonferenz vor. Zur Zeit erstellen die
Geschäftsstellen der Länder den Nachfragebedarf für gedruckte Exemplare. 
Meldet euch bei Angelika, wenn ihr Exemplare wünscht.

>Den Länderbericht für den BAMA erstellt Angelika bis zum 12.9.


6. Verschiedenes:

  -Karin hat einer Doktorandin der Uni HH ein Interview gegeben, die zu Abschiebungserfahrungen aus Lehrer*innensicht und Sozialpädagog*innensicht forscht. Sie hat die Arbeit des Bleiberechtsausschusses/LAMBDA über das Internet und die GEW-Homepage kennengelernt hat, Karin hat von ihrer Erfahrung an der Schule und der des Bleiberechtsausschusses berichtet. Es werden weitere Interviewpartner*innen gesucht, vor allem auch Schulleiter*innen und Kulturmittler*nnen. Angelika will im ehemaligen Kollegium anfragen.
Wenn ihr Personen kennt, bitte ansprechen und den Kontakt über unsere Mailadresse übermitteln
lambda@gew-hamburg.de .

-Es steht auch noch die Anfrage vom IRC aus. Im Zusammenhang mit Afghanistan ist das inklusive Klassen-Angebot für traumatisierte Schüler*innen noch aktueller.

-Wie kann die weitere Zusammenarbeit mit dem Netzwerk vom LI und der BSB-Stelle „Bessere Bildungschancen“ gestaltet werden? (Top in einer der nächsten Treffen des LAMBDA)
             

 -Am 24.9. um 12 Uhr wird der globale Klimastreik von Fridays for Future auf der
 Willy-Brandt-Straße stattfinden. fridaysforfuture.d/hamburg. Der LAMBDA ruft auch dazu auf.

-Franz hatte den Link für die Diskussionsveranstaltung ‚zu-recht-kommen‘auf Kampnagel mit Parteien vertretern und der Flüchtlingsbeauftragten der Nordkirche Dietlind Jochims versendet. Leitfragen dafür waren Ankommen, Bleiben und Sein, Recht bekommen.
[bookmark: _GoBack]Die Diskussion (Sarrazin, Annen, Toprak, Schröder, Grasshoff) kann man noch auf
https://youtu.be/gqNR3JNbln4 ansehen. 

-Antrag von Dilan zu Kurdischen Filmtagen (wird auf nächster Sitzung behandelt)


-Redaktionsschluss für die hlz: 21.10.


Protokoll: Angelika Reuter  2.9.2021(ergänzt Karin)
             


